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n	 Liebe Gemeindebürgerinnen 
 und Gemeindebürger!

Das Jahr 2023 schreitet 
mit großen Schritten vor-
an und Ostern steht schon 
vor der Tür. Es grünt und 
blüht schon wieder überall 
und wir freuen uns auf die 
bevorstehende Ernte in 
den Gärten, Äckern und 
Feldern.
Hoffentlich bekommen wir 
im heurigen Jahr genü-
gend Feuchtigkeit und blei-

ben von Unwettern verschont. Wasser ist ein sehr 
wertvolles Element auf der Erde und ohne Wasser 
gibt es kein Leben. 
Wir sind aktuell dabei, wieder Wartungs- und Ver-
besserungsarbeiten an unserer Wasserversorgungs-
anlage vorzunehmen. Einerseits werden uns in diesem 
Bereich viele Investitionen vorgeschrieben und ande-
rerseits dienen diese Investitionen auch teilweise der 
Verbesserung der Versorgungssicherheit.
Weiterhin beschäftigt uns alle die Teuerung und ge-
rade diese betrifft uns auch im Bereich der Gebüh-
renhaushalte Müll, Wasser und Kanal. Nicht nur die 
Investitionen, sondern auch die steigenden Kosten für 
den laufendem Betrieb belasten unsere Gebühren-
haushalte. Bei der Vorschreibung der Gebühren für 
den Müll im Jahr 2022 ist leider ein Eingabefehler 
passiert, sodass wir die Differenzen bei den Betrof-
fenen leider nachverrechnen müssen. Bitte vielmals 
um Entschuldigung!!

In diesem Zusammenhang möchte ich auch erwäh-
nen, dass die Entsorgung des Plastikmülls mit den 
gelben Säcken von der ARA Wien neu ausgeschrie-
ben wurde, den Zuschlag bekam die Firma FCC. Da 
es hier zu Anfangsschwierigkeiten bei der Entsorgung 
gekommen ist, bitten wir um Verständnis und ersu-
chen uns auch etwaige Probleme zu melden.
Es gibt jetzt auch die Möglichkeit der Gründung von 
Energiegemeinschaften. Der Vorteil einer Energie-
gemeinschaft ist, dass man den Tarif für den Strom 
innerhalb der Energiegemeinschaft selbst festlegen 
kann und man sich auch einen Teil der Netzkosten 
erspart. Meiner Meinung nach ist die Gründung  

einer Energiegemeinschaft auch für die Gemeinde 
ein großer Vorteil, sodass wir in der nächsten Ge-
meinderatssitzung auch über dieses Thema beraten 
werden.
Die Krebsenwandermeile kann derzeit leider nicht be-
gangen werden, weil sie durch ein Unwetter total zer-
stört wurde. Weiters mussten in diesem Bereich auch 
Holzbringungsarbeiten durchgeführt werden. Es ste-
hen auch jetzt noch Holzbringungsarbeiten an und so-
bald diese abgeschlossen sind, werden wir umgehend 
mit der Behebung der Schäden beginnen. 

Auch die Kinderbetreuung stellt uns vor große Her-
ausforderungen. Erfreulicherweise sind die Gebur-
tenzahlen in den letzten Jahren angestiegen. Dies führt 
allerdings dazu, dass nicht alle Kinder im Kindergar-
ten betreut werden können. Auch die Betreuung mit 
Tagesmüttern im evangelischen Pfarrhaus wird ab 
Herbst nicht mehr möglich sein, da die Pfarre die 
Nutzungsvereinbarung der Räumlichkeiten für die 
Kleinkindbetreuung mit der AVS nicht verlängert hat.

Ich möchte mich in diesem Zusammenhang bei der 
Pfarre für die Nutzung der Räumlichkeiten im letz-
ten Jahr und für die problemlose Zusammenarbeit 
herzlich bedanken. Momentan arbeiten wir gemein-
sam mit der AVS daran, alternative Möglichkeiten 
zu finden, um auch im Herbst möglichst alle Kinder 
betreuen zu können. Natürlich arbeiten wir auch dar-
an, alle Schulkinder, die eine Nachmittagsbetreuung 
benötigen, bedienen zu können. Wir werden mit einem 
Provisorium arbeiten müssen, bis die Kindertagestät-
te in Betrieb gehen kann. Die ersten Schritte für die 
Errichtung dieser wurden bereits in die Wege gelei-
tet. Leider wurde das neue Kinder Bildungs- und Be-
treuungsgesetz erst am 02.02.2023 beschlossen, so-
dass wir dieses Vorhaben vorher nicht vorantreiben 
konnten.

Am Freitag, dem 21. April 2023, wird im Kulturhaus 
Fresach mit Beginn um 19:00 Uhr wieder eine Bür-
gersammlung stattfinden. Bei dieser Gelegenheit wer-
de ich über das abgelaufene Jahr 2022 und über Vor-
haben im Jahr 2023 berichten. Umrahmt wird diese 
Veranstaltung wieder durch den Singkreis Fresach 
und die Volkstanzgruppe Fresach. Im Rahmen die-
ser Veranstaltung gibt es auch wieder die Möglichkeit 
Fragen zu stellen und über verschiedenste Dinge zu 
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diskutieren. Ich lade euch alle sehr herzlich zu die-
ser Bürgerversammlung ein und freue mich auf eine 
rege Teilnahme.
Ganz besonders freut es mich, dass am 15. Juli 2023 
ab 17:00 Uhr wieder das beliebte Schmankerlfest 
stattfinden wird. 
Abschließend wünsche ich allen Frohe Ostern und 
den Schülerinnen und Schülern ein erfolgreiches 
und positives 2. Schulhalbjahr.
Bedanken möchte ich mich auch bei unseren Mitar-
beitern für ihren Einsatz und die gute Zusammenar-
beit. In diesem Zusammenhang möchte ich nochmals 
in Erinnerung rufen, dass euch unsere Mitarbeiter 
in allen Belangen gerne unterstützen und mit Rat 
und Tat zur Seite stehen. Nehmt dieses Angebot bitte 
an und lasst euch beraten. Ich freue mich auf eine wei-
tere gute Zusammenarbeit und stehe euch jederzeit 
zur Verfügung.

Mit lieben Grüßen

Hiermit ergeht seitens des Bürgermeisters
der Gemeinde Fresach die 

EINLADUNG
zur

Bürgerversammlung
am Freitag, den 21. April 2023

im Kulturhaus Fresach

Programm
ab 19:00 Uhr: Empfang der Besucher
     19:30 Uhr:  Beginn der Bürgerversammlung mit 

Begrüßung und Bericht des BGM 
Ing. Gerhard Altziebler

anschließend:  Information zum Wohnprojekt 
Rosenweg, Ing. Willibald Eggarter 

Mitwirkende:
Singkreis Fresach, Volkstanzgruppe Fresach

Die Bürgerversammlung dient auch der Information 
der Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger über 
Angelegenheiten des eigenen Wirkungsbereiches. 
Ich freue mich persönlich sowie auch im Namen der 
Gemeindevertretung auf euer Kommen. 

Jeder Besucher wird auf einen Imbiss eingeladen!

Mit lieben Grüßen!
Der Bürgermeister: Ing. Gerhard Altziebler
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n	Kommunales
Seit der letzten Ausgabe des Mitteilungsblattes hat eine 
Gemeinderatssitzung stattgefunden, von dieser nach-
stehend auszugsweise berichtet wird. 

Stellenplanverordnung 2023
Aufgrund personeller Veränderungen im Kindergarten 
musste eine Anpassung im Stellenplan vorgenommen 
werden. Der Entwurf wurde von unserem Revisor 
überprüft und für in Ordnung befunden.
Nachstehend ist der einstimmig beschlossene Stel-
lenplan für das Jahr 2023, welcher vom GSZ geprüft 
und von der Gemeindeaufsicht genehmigt wurde, an-
geführt: 

VERORDNUNG
des Gemeinderates der Gemeinde Fresach vom 
21.12.2022, Zahl: 011/01/2023, mit welcher der Stel-
lenplan für das Verwaltungsjahr 2023 beschlossen wird 
(Stellenplan 2023)
Gemäß § 2 Abs. 1 des Kärntner Gemeindebedienste-
tengesetzes – K-GBG, LGBl. Nr. 56/1992, zuletzt in 
der Fassung des Gesetzes LGBl. Nr. 115/2021, des § 3 
Abs. 1 und 2 des Kärntner Gemeindevertragsbediens-
tetengesetzes – K-GVBG, LGBl. Nr. 95/1992, zuletzt 
in der Fassung des Gesetzes LGBl. Nr. 115/2021, so-
wie des § 5 Abs. 1 und 2 des Kärntner Gemeindemitar-
beiterinnengesetzes – K-GMG, LGBl. Nr. 96/2011, zu-
letzt in der Fassung des Gesetzes LGBl. Nr. 115/2021, 
wird verordnet:

§ 1 Beschäftigungsobergrenze
Für das Verwaltungsjahr 2023 beträgt die Beschäf-
tigungsobergrenze gemäß § 5 Abs. 1 K-GBRPV 171 
Punkte.

§ 2 Stellenplan
1)  Für die Erfüllung der gemeindlichen Aufgaben wer-

den im Verwaltungsjahr 2023 folgende Planstellen 
festgelegt:

Lfd. 
Nr.

Beschäftigungs-
ausmaß in % GKl. Stellen-

wert
BRP

Punkte
1 100,00 16 60 60,00
2 45,00 4 24 10,80
3 20,00 2 18
4 100,00 10 42 42,00
5 100,00 7 33 33,00
6 79,38 10 42

7 62,50 6 30
8 50,00 2 18
9 100,00 6 30
10 100,00 6 30

BRP-Summe 145,80

2)  Der Beschäftigungsrahmenplan wird eingehalten.

§ 3 Inkrafttreten
1)  Die Verordnung tritt am 01. Jänner 2023 in Kraft.
2)  Mit dem Inkrafttreten dieser Verordnung tritt die 

Verordnung des Gemeinderates vom 22. Juli 2022, 
Zahl: 011/02/2022, außer Kraft.

Der Bürgermeister: Ing. Gerhard Altziebler

Einrichtung eines Kassenkredites bei der Raiffei-
senbank Drautal für das Jahr 2023
Es wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, 
dass der Gemeinde-Kontokorrenkredit mit der Raiffei-
senbank Drautal, in Höhe von 150.000,00 abgeschlos-
sen wird. 

Voranschlag 2023 samt allen Beilagen und Bestand-
teilen

VERORDNUNG
des Gemeinderates der Gemeinde Fresach vom 
21.12.2022, Zl. 900-2/1/2023, mit der der Voranschlag 
für das Haushaltsjahr 2023 erlassen wird (Voran-
schlagsverordnung 2023)
Gemäß § 6 Kärntner Gemeindehaushaltsgesetz – K-
GHG, LGBl. Nr. 80/2019 idgF, wird verordnet:

§ 1 Geltungsbereich
Diese Verordnung regelt den Voranschlag für das Fi-
nanzjahr 2023.

§ 2 Ergebnis- und Finanzierungsvoranschlag
1) Die Erträge und Aufwendungen werden in Summe 
wie folgt festgelegt:
Erträge: € 2.744.500
Aufwendungen:  € 2.939.400
Entnahmen von Haushaltsrücklagen: € 11.700
Zuweisung an Haushaltsrücklagen: € 0

Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen: - € 183.200

2) Die Einzahlungen und Auszahlungen werden in 
Summe wie folgt festgelegt:
Einzahlungen: € 2.860.900
Auszahlungen:  € 3.361.200
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Geldfluss aus der voranschlags-
wirksamen Gebarung: - € 500.300

§ 3 Deckungsfähigkeit
a)  Gemäß § 14 Abs 1 K-GHG wird für folgende Ab-

schnitte gegenseitige Deckungsfähigkeit festgelegt: 
Sämtlicher Personalaufwand ist innerhalb der ein-
zelnen Abschnitte der Anlage 2 der VRV 2015, mit 
Ausnahme der Betriebe mit marktbestimmter Tätig-
keit und investiven Einzelvorhaben, gegenseitig de-
ckungsfähig.

b)  Sämtlicher Sachaufwand ist innerhalb der einzelnen 
Abschnitte der Anlage 2 der VRV 2015, mit Ausnah-
me der Betriebe mit marktbestimmter Tätigkeit und 
investiven Einzelvorhaben, gegenseitig deckungs-
fähig.

c)  Für Betriebe mit marktbestimmter Tätigkeit und in-
vestive Einzelvorhaben gilt, dass gegenseitige De-
ckungsfähigkeit innerhalb des Sachaufwandes und 
des Personalaufwandes nur für Konten innerhalb 
des einzelnen Betriebes mit marktbestimmter Tätig-
keit und des einzelnen investiven Einzelvorhaben 
besteht.

§ 4 Kontokorrentrahmen
Gemäß § 37 Abs 2 K-GHG wird der Kontokorrentrah-
men wie folgt festgelegt: € 150.000,00

§ 5 Voranschlag, Anlagen und Beilagen 
Der Voranschlag, alle Anlagen und Beilagen sind in der 
Anlage zur Verordnung, die einen integrierenden Be-
standteil dieser Verordnung bildet, dargestellt.

§ 6 Inkrafttreten
Diese Verordnung tritt am 1. Jänner 2023 in Kraft.
Der Bürgermeister: Ing. Gerhard Altziebler

Während der Auflagefrist hat es keine Beanstandungen 
gegeben. Der Kontrollausschuss hat den Voranschlag 
2023 einer Kontrolle unterzogen und es gab seitens des 
Ausschusses keine Beanstandungen. Der Voranschlag 
2023 wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. 

Mittelfristiger Ergebnis-, Investitions- und Finanz-
plan (MEIFP) für die Jahre 2024-2027 als Bestand-
teil des Voranschlages 2023
Beim MEIFP handelt es sich um prognostizierte Wer-
te der nächsten 5 Jahre, wie es dann tatsächlich ein-
tritt, kann im Vorfeld nicht genau beurteilt werden. 
Jahresübergreifende Vorhaben werden in den MEIFP 
eingearbeitet. Seitens des Kontrollausschusses wurde 

der MEIFP einer Prüfung unterzogen und es wurden 
keinerlei Beanstandungen festgestellt. 
Der Mittelfristiger Ergebnis-, Investitions- und Finanz-
plan (MEIFP) für die Jahre 2024-2027 als Bestandteil 
des Voranschlages 2023 wurde vom Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen. 

Festlegung der Beiträge und Gebühren für das Jahr 
2023
Nachstehend sind die im Gemeinderat einstimmig 
beschlossen Gebühren des Jahres 2023 dargestellt: Es 
wird festgehalten, dass alle Gebühren, die bereits mit 
den Verordnungen (für Gebührenhaushalte) beschlos-
sen wurden, nicht angeführt sind und weiterhin Gültig-
keit haben.

Schikurs-, Wien-, Schulsport- und Sprachwochen-
beihilfe für schulpflichtige Kinder
bei einem Kind € 40,00
bei zwei Kindern € 50,00
bei drei Kindern € 60,00

Buchleihgebühren pro Buch von € 3,00

Die Tarife für den Wirtschaftshof wurden gemäß 
dem Erlass des Amtes der Kärntner Landesregierung 
25.04.1983, Zl. 3-Gem-575/1/83 berechnet und lauten 
für das Jahr 2023, wie folgt:
Verrechenbarer Stundensatz je Arbeiter für 
Vergütungen innerhalb der Verwaltungszweige 
und Fremdleistungen € 38,00

Der Zeltverleih beträgt € 100,00 zusätzlich der be-
nötigten Arbeitsstunden von den Arbeitern und ohne 
der Kosten für das Hebegerät, welches für die Auf-
stellung benötigt wird. Dieses Gerät ist, wenn nötig 
vom jeweiligen Verein selbst zu besorgen. Diese Ge-
bühr gilt in der Gemeinde und zwar solange man am 
Asphalt fahren kann, denn wenn oben weiter auf einer 
Alm ein Zelt aufgestellt wird, müssen € 50,00 aufge-
schlagen werden. Außerdem werden die Zelte nur für 
die Dauer einer Veranstaltung verliehen, wobei diese 
nur während der Arbeitszeit der Gemeindearbeiter auf- 
oder abgebaut werden können. Bei der Verleihung der 
Zelte werden die Vereine den Privatpersonen vorgezo-
gen werden. Das Zelt wird außerhalb des Gemeinde-
gebietes nicht verliehen. Sollte nunmehr jemand selbst 
genug Arbeiter zur Verfügung stellen können, so ver-
ringern sich natürlich die Arbeitsstunden und somit der 
Gesamtbetrag für den Zeltverleih.
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Mieten im Kulturhaus
Geburtstagsfeiern und sonstige  
private Feiern mit Saal: € 130,00
Geburtstagsfeiern und sonstige  
private Feiern ohne Saal: €   90,00
Veranstaltungen mit Saal: € 218,00  
Veranstaltungen ohne Saal: € 145,00
Geburtstagsfeiern und Hochzeiten  
im Kulturhaus für Auswärtige € 250,00
Sonstige Benützung von gemeindeeigenen Gebäuden 
für Auswärtige:  € 10,00 pro Benützung
Kaution für Gemeindeschlüssel € 200,00
Schwarz/weiß-Kopien (inkl.80g- Papier)
• A4: € 0,10
• A3: € 0,20
Farbkopien (inkl. 80g-Papier)
• A4: € 0,20
• A3: € 0,40
Selbstbereitstellung des Papiers:
die Hälfte der angegebenen Kopiergebühren 

Vergabe der Kinderbetreuung ab Herbst 2023
Es wurden 4 Anbieter zur Abgabe eines Angebotes für 
die Kinderbetreuung in der Gemeinde Fresach ab dem 
Kindergartenjahr 2023/2024 eingeladen, innerhalb der 
Angebotsfrist sind 3 Angebote eingelangt.
Es fanden daraufhin Gespräche mit den 3 Bietern, dem 
Gemeindevorstand sowie den Obmännern der Aus-
schüsse für Familie, Jugend, Sport und Kultur sowie 
Tourismus und Infrastruktur statt.
Es wurde im Gemeinderat einstimmig beschlossen, 
dass die Kinderbetreuung ab Herbst 2023 an die Ar-
beitsvereinigung der Sozialhilfe Kärnten (AVS) verge-
ben wird. 

Genehmigung der Vermessungsurkunde des DI 
Worsche vom 18.11.2022, GZ 6205/22 für die grund-
bücherliche Durchführung über die Abtretung und 
Zuschreibung vom bzw. zum öffentlichen Gut
Zu diesem Tagesordnungspunkt wird die nachstehende 
Kundmachung zur Kenntnis gebracht:

KUNDMACHUNG
Der Gemeinderat der Gemeinde Fresach beabsichtigt 
gemäß Vermessungsurkunde GZ: 6205/22, Plannr.: 
006, des Herrn Dipl.-Ing. Georg Worsche vom 
18.11.2022 die Trennstücke 1, 2 und 4 in das öffent-
liche Gut der Gemeinde Fresach zu übernehmen und 
die Trennstücke 3 und 5 aus dem öffentlichen Gut der 
Gemeinde Fresach zu entlassen.
§1  Das Trennstück 1, im Gesamtausmaß von 19 m², 

laut Vermessungsurkunde des Herrn Dipl.-Ing. Ge-
org Worsche, GZ: 6205/22, Plannr.: 006, wird aus 
dem Grundstück 297/5, EZ 87, KG 75216 Tragen-
winkel abgeschrieben und in das öffentliche Gut 
der Gemeinde Fresach Grundstück 484, EZ 104, 
KG 75216 Tragenwinkel – in die Widmung zum 
Gemeingebrauch übernommen. 

§ 2  Das Trennstück 2, im Gesamtausmaß von 10 m², 
laut Vermessungsurkunde des Herrn Dipl.-Ing. Ge-
org Worsche, GZ: 6205/22, Plannr.: 006, wird aus 
dem Grundstück 297/5, EZ 87, KG 75216 Tragen-
winkel abgeschrieben und in das öffentliche Gut 
der Gemeinde Fresach Grundstück 503, EZ 104, 
KG 75216 Tragenwinkel – in die Widmung zum 
Gemeingebrauch übernommen. 

§ 3  Das Trennstück 3, im Gesamtausmaß von 27 m², 
laut Vermessungsurkunde des Herrn Dipl.-Ing. 
Georg Worsche, GZ: 6205/22, Plannr.: 006, wird 
aus dem Grundstück 503, EZ 104, KG 75216 Tra-
genwinkel, Gemeinde Fresach – Öffentliches Gut, 
abgeschrieben und dem Grundeigentümer des 
Grundstückes 305/8, EZ 66, KG 75216 Tragen-
winkel zugeschrieben und aus der Widmung zum 
Gemeingebrauch entlassen. 

§ 4  Das Trennstück 4, im Gesamtausmaß von 1 m², 
laut Vermessungsurkunde des Herrn Dipl.-Ing. Ge-
org Worsche, GZ: 6205/22, Plannr.: 006, wird aus 
dem Grundstück 305/8, EZ 66, KG 75216 Tragen-
winkel abgeschrieben und in das öffentliche Gut 
der Gemeinde Fresach Grundstück 503, EZ 104, 
KG 75216 Tragenwinkel – in die Widmung zum 
Gemeingebrauch übernommen. 
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§ 5  Das Trennstück 5, im Gesamtausmaß von 50 m², 
laut Vermessungsurkunde des Herrn Dipl.-Ing. 
Georg Worsche, GZ: 6205/22, Plannr.: 006, wird 
aus dem Grundstück 503, EZ 104, KG 75216 Tra-
genwinkel, Gemeinde Fresach – Öffentliches Gut, 
abgeschrieben und dem Grundeigentümer des 
Grundstückes 305/8, EZ 66, KG 75216 Tragen-
winkel zugeschrieben und aus der Widmung zum 
Gemeingebrauch entlassen. 

Der Bürgermeister: Ing. Gerhard Altziebler
angeschlagen am:  24.11.2022

Die Genehmigung der Vermessungsurkunde des DI 
Worsche vom 18.11.2022, GZ 6205/22 für die grund-
bücherliche Durchführung über die Abtretung und Zu-
schreibung vom bzw. zum öffentlichen Gut wurde vom 
Gemeinderat einstimmig beschlossen. 

Aufrüstung des Notrufkommunikationssystemes 
der Aufzugsanlage im Gemeindeamt
Der Vorsitzende führt aus, dass der Notruf des Liftes in 
Zukunft nur mehr per Mobilfunk funktionieren wird, 
daher ist eine Umstellung notwendig. Wenn wir nicht 
umstellen, wird kein Notruf mehr möglich sein, wenn 
der Lift stecken bleibt. Die Firma TK Aufzüge GmbH 
hat dafür ein Angebot gelegt. 

Die Aufrüstung des Notrufkommunikationssystemes 
der Aufzugsanlage im Gemeindeamt wird gemäß dem 
vorliegendem Angebot der Firma TK Aufzüge GmbH 
einstimmig beschlossen.

Wartungsvertrag Notstromaggregat
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass die Schalter für 
die Notstromversorgung des Gemeindeamtes installiert 
wurden, beim Kulturhaus fehlt aber noch etwas.
Er führt weiter aus, dass das Angebot von jener Firma 
stammt, die auch das Notstromaggregat geliefert hat. 
Es ist dies das einzige Angebot. 
Es wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, 
diesen Punkt heute von der Tagesordnung zu nehmen 
und weitere Angebote einzuholen. 

Vereinbarung über die Vertragsübernahme des 
CNC-Providerleistungsbezugsvertrages durch das 
Gemeinde-Servicezentrum 
Der Vorsitzende führt hierzu aus, dass es keine Verän-
derungen bei der Arbeit geben wird, es kommt ledig-
lich zu einer Verwaltungsvereinfachung, da die Kosten 

direkt von den Ertragsanteilen einbehalten werden. Die 
Kosten werden nur leicht erhöht, diese Mehrkosten 
werden aber vom GSZ in die Sicherheit des Behörden-
netzwerkes investiert.
Die Vereinbarung über die Vertragsübernahme des 
CNC-Providerleistungsbezugsvertrages durch das Ge-
meinde-Servicezentrum wird vom Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen. 

Weitere Vorgehensweise betreffend E-Car
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass in der letzten 
Gemeinderatssitzung der Verkauf des E-Cars beschlos-
sen wurde. In der später stattgefundenen Sitzung der 
ARGE Unteres Drautal wurde uns dann jedoch mit-
geteilt, dass wir noch in der Behaltefrist von 5 Jahren 
sind, da die Abrechnung erst im Jahr 2020 erfolgte. In 
der Sitzung der ARGE Unteres Drautal wurde auch be-
sprochen, dass eine Standortverlegung möglich wäre. 
In Weißenstein und Paternion wird das E-Car sehr gut 
genutzt, vielleicht braucht eine dieser Gemeinden ein 
zusätzliches Fahrzeug. Herr Bürgermeister Haberle 
wird sich im neuen Jahr diesbezüglich bei uns melden.
Der Vorsitzende schlägt daher vor, den Beschluss auf 
Verkauf des E-Cars aufzuheben und den Vertrag mit fa-
mily of power unter der Voraussetzung zu verlängern, 
dass dieser jederzeit kündbar ist.
Es wurde im Gemeinderat einstimmig beschlossen, 
dass der Beschluss des Gemeinderates vom 05.10.2022 
– Verkauf des E-Cars; aufgehoben wird und der Vertrag 
mit family of power unter der Voraussetzung, dass die-
ser jederzeit kündbar ist, verlängert wird. 

Auftragsvergabe Erneuerung Kinderspielplatz 
Kulturhaus
In der Sitzung des Ausschusses für Tourismus und In-
frastruktur vom 07.12.2022 wurde der Antrag an den 
Gemeindevorstand und Gemeinderat beschlossen, dass 
jene Firma, die den Kinderspielplatz erneuert, auch ein 
Konzept für die Umsetzung eines rauchfreien Kinder-
spielplatzes erarbeiten soll. 
Die Finanzierung wurde mittlerweile ebenfalls sicher-

www.hausundgartenservicewutte.at

HAUS- & GARTESERVICE RAPHAEL WUTTE

0664 / 91 37 260
Telefonnummer

Blumenweg 4,
9722 Töplitsch

Adresse

wutte.raphael@gmx.at
E-Mail
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OBSTBAUMSCHNITTOBSTBAUMSCHNITT
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gestellt, Herr LR Fellner hat €  8.000,00 an BZ außer-
halb des Rahmens gewährt, für den Restbetrag wurden 
BZ innerhalb des Rahmens gebunden.
Es gab Gespräche mit Herrn Eggarter bezüglich der 
Teuerung und man einigte sich auf eine Erhöhung von 
4%. Es wird auch der rauchfreie Spielpatz in das Ange-
bot eingearbeitet. Die Finanzierung ist aufgestellt und 
das Vorhaben kann im Frühjahr umgesetzt werden.
Die Vergabe der Arbeiten zur Erneuerung des Kinder-
spielplatzes beim Kulturhaus Fresach laut vorliegenden 
Angebot der Firma Captura zum Preis von € 33.480,00 
brutto wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlos-
sen.

Ansuchen um Bewilligung eines Zuschusses zur Sa-
nierung eines Privatweges
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass es in der Vergan-
genheit immer wieder Wetterereignisse gegeben hat, 
aufgrund derer vom Weg der Krebsenwandermeile gro-
ße Mengen Wasser auf das betroffene Straßenstück ge-
flossen sind und dieses auch dadurch beschädigt wurde. 
Es wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, 
dass dem Ansuchen um Bewilligung eines Zuschusses 
zur Sanierung eines Privatweges insofern stattgegeben 
wird, dass 30 % der Kosten über das Vorhaben „Haus- 
und Hofzufahrten“ ersetzt werden. 
Netzzutrittsangebot KELAG für Bauvorhaben 
WVA BA06
Für die Stromversorgung der UV-Anlage sowie der 
Quellsammelstube, im Rahmen des Bauvorhabens 
WVA BA06, muss von der Firma Kärnten Netz ein 
Stromanschluss hergestellt werden. Die Kosten für den 
Netzzutritt belaufen sich auf € 2.598,04 gemäß dem 
Angebot der KELAG. 
Im Gemeinderat wurde einstimmig beschlossen dem 
vorliegenden Netzzutrittsangebot der KELAG für das 
Bauvorhaben WVA BA06 zuzustimmen.
Umlaufbeschluss im Wege des Gemeinderates gem. 
§ 39 Abs. 4 K-AGO idgF.: 
Seit der letzten Gemeinderatssitzung wurde folgender 
Beschluss im Umlaufweg gefasst. 

„Stromliefervertrag mit der KELAG für das Jahr 
2023“
Der Stromliefervertrag mit der KELAG für das Jahr 
2023 wurde mehrheitlich beschlossen.

GEMEINSAM FÜR FRESACH – Liste Gerhard 
Altziebler – Dringlichkeitsantrag gem. § 42 K-
AGO – Resolution an die Landwirtschaftskammer, 
die Kärntner Landesregierung und den Landesag-
rarreferenten – Aufhebung des Verbotes der dau-
ernden Anbindehaltung in Milchviehbetrieben ab  
01. Jänner 2024
Dem Antrag wird die Dringlichkeit mehrheitlich zuer-
kannt. Inhaltlich führt der Vorsitzende dazu aus, dass es 
viele verzweifelte Landwirte gibt, die keine Möglich-
keit für einen Auslauf haben, sie müssen dann aufhören.
Die Resolution wurde vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen. 

GEMEINSAM FÜR FRESACH – Liste Gerhard 
Altziebler – Dringlichkeitsantrag gem. § 42 K-AGO: 
Resolution an die Landwirtschaftskammer, die 
Kärntner Landesregierung und den Landesagrar-
referenten – klare Regelung der Kärntner Bienen-
wirtschaft im Bienenwirtschaftsgesetz und auch 
Vollziehung seitens des Landes Kärnten
Dem Antrag wurde die Dringlichkeit mehrheitlich zu-
erkannt. Nachdem sich inhaltlich keine Wortmeldungen 
ergeben, wurde die Resolution mehrheitlich vom Ge-
meinderat beschlossen.

n		Wasserentnahme aus der 
Gemeindewasserleitung 

Um Schwierigkeiten und Engpässe bei der Wasser-
versorgung zu vermeiden, ersuchen wir die Befüllung 
der Pools im Vorhinein im Gemeindeamt zu bean-
tragen. Nicht gemeldete und unkontrollierte Befül-
lungen von Pools können zu großen Problemen bei 
der Wasserversorgung führen. Somit kann vorher ge-
prüft werden, ob der Hochbehälter voll genug ist. Die 
Wasserentnahme darf ausschließlich über den Haus-
anschluss (Gartenwasserleitung) des gegenständ-
lichen Objektes erfolgen. 

Sollte jemand Wasser aus einem unserer Hydranten 
benötigen, ist dies gegen Voranmeldung im Gemein-
deamt natürlich möglich. Das Öffnen und Schließen 
der Hydranten ist ausschließlich den Mitarbeitern 
der Gemeinde gestattet. 

Grundsätzlich ist IMMER rechtzeitig vor einer größe-
ren Wasserentnahme, aus der Gemeindewasserleitung 
bei der Gemeinde, um Erlaubnis zu fragen. 
Wir ersuchen im Interesse aller Wasserbezieher um 
Einhaltung und Verständnis!
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n		Infoabend über Energiegemeinschaften 
in der Gemeinde Fresach

Die Gemeinde Fresach, vertreten durch Bürgermei-
ster Ing. Gerhard Altziebler, die KEM Unteres Drau-
tal, vertreten durch DI Horst Eizinger, luden zu einem 
spannenden Informationsabend zum Thema Energie-
gemeinschaften im Gasthof zum Wirth ein.

Den interessierten Bürgern wurden viele allgemeine 
Informationen zu den Themen:
Was ist eine Energiegemeinschaft, welche Vorteile 
habe ich in einer Energiegemeinschaft, wie errichte ich 
eine Energiegemeinschaft, bis hin zu Beispielen aus 
der Praxis nähergebracht.

Mag. Peter Hassler von der Fa. Greenwork sprach über 
anschauliche Beispiele aus der Praxis.

Neben den allgemeinen Informationen blieb auch viel 
Raum für Diskussionen.

Die Gemeinde Fresach setzt mit dem Thema klare Ini-
tiativen in Richtung einer Reduktion der Abhängigkeit 
von steigenden Strompreisen.

n		Förderaktion Solarthermie-Check auch 
im Jahr 2023

Starten Sie die neue Saison mit einer optimal einge-
stellten Solarthermieanlage! Lassen Sie Ihre Solaranla-
ge überprüfen und holen Sie sich bis zu 100 Euro För-
derung von Ihrer KEM.

Ziel der Förderaktion
Solaranlagen sollten in regelmäßigen Abständen über-
prüft werden, damit kostspielige Reparaturen vermie-
den und das Potential der Anlage voll ausgeschöpft 
werden kann. Wenn Mängel an Ihrer Solaranlage recht-
zeitig entdeckt werden, können dadurch größere Schä-
den vermieden und die Leistungsfähigkeit voll genutzt 
werden.
Gefördert werden:
• Solaranlagen bis 30 m² Kollektorfläche 
• Anlagen zur reinen Warmwasserbereitung 
•  Anlagen zur Warmwasserbereitung mit Heizungsein-

bindung 
• Solaranlage ist älter als 2 Jahre 
Infos unter: www.unteres-drautal.at
Formlose Anmeldung unter: kem@unteres-drautal.at 

Herzliche Einladung
zum

Fresacher Schmankerlfest
am Samstag, den 15. Juli 2023

ab 17:00 Uhr am Dorfplatz
Lassen Sie sich von unseren Vereinen kulinarisch verwöhnen!

Die Fresacher Vereine freuen sich auf Ihren Besuch!

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n		Klimawandelanpassungsmodellregion (KLAR!) Nockregion
Was macht die KLAR!? Ziel ist das rechtzeitige Anpas-
sen an die vielseitigen Auswirkungen des Klimawan-
dels wie etwa Hitze, Starkregenereignisse, Trockenheit 
oder verlängerte Vegetationsperioden. Die Schwer-
punkte sind also bunt gemischt. Für die Bevölkerung 
finden bis zum Frühjahr 2024 in der Nockregion Infor-
mationsveranstaltungen, Workshops und Vorträge etwa 
in den Bereichen klimafittes Bauen, Klimawandel und 
Gesundheit, Wald und Landwirtschaft im Klimawan-
del und Biodiversität statt. Als Highlight für die Kinder 
gibt es im Juli 2023 ein Klimawandelcamp. Regelmä-
ßige Veranstaltungshinweise finden Sie in den regio-
nalen Medien und auf der Facebookseite der KLAR!.

KLAR! Veranstaltungshinweise
Workshop „Klimawandel in der 
Pflege und Betreuung von Men-
schen im Alter“
Wie die letzten Jahre gezeigt ha-
ben sind die Auswirkungen des Klimawandels auf die 
menschliche Gesundheit auch bereits in der Nockre-
gion spürbar. Der Anstieg der Durchschnittstempera-
turen, vermehrte Hitzetage und steigende Allergien 
werden vor allem für die älteren Mitmenschen und 
somit auch in der Pflege und Betreuung dieser Bevöl-
kerungsgruppe immer mehr zu einer Herausforderung.
Was sind die direkten und indirekten Auswirkungen 
des Klimawandels? Welche praktischen Maßnahmen 
kann man setzen, um vor allem pflegebedürftige Men-
schen in der Anpassung an die Auswirkungen zu unter-
stützen?

Antworten und Tipps gibt es dazu im praxisorientierten 
Workshop! Drei Termine stehen zur Auswahl, bitte bei 
der Anmeldung den gewünschten Termin bekanntgeben.
Wo und wann? 
05.05.23 (14:00-17:30), Radenthein 
03.06.23 (08:30-12:00), Spittal
30.06.23 (14:00-17:00), Mühldorf
Nähere Informationen und Anmeldung über die KLAR!

Kontakt: KLAR! Nockregion
Mag.a Franziska Weineiss
franziska.weineiss@nockregion-ok.at
+43 699 1822 8801
https://www.facebook.com/KLARNockregion



Da vor der Landtagswahl die Landesregierung das neue 
Bienenwirtschaftsgesetz nicht beschlossen hat, wünscht 
sich unser Imkerverein, dass dieses Gesetz so schnell 
als möglich beschlossen wird, damit wir unsere Carni-
cabiene gegen die Backfastbiene verteidigen können. 
Der Bienenverein Fresach vertrat die Gemeinde Fres-
ach bei der Bildungsveranstaltung aller Gemeinden des 
Drautales in Feistritz/Drau. Bei unserem Bienenstand 
wurden die Besucher, ob klein oder groß, über die 
Imkerarbeit infor-
miert.
Der Imkerverein 
hat auch beim Ern-
tedankfest in Fres-
ach teilgenommen. 
Diese Veranstal-
tung war ein groß-
er Erfolg.
Am Umzug nah-
men sehr viele toll 
geschmückte Wä-
gen teil und die 
vielen Besucher er-
freuten sich daran.
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n		WER WEITER DENKT – KAUFT NÄHER EIN!
Alles für das Osterfest!
Im Dorfladen bieten wir in der 
Karwoche regionale Produkte 
aus der Region an. Es gibt bei 
uns alles für die Osterjause, 
wie Osterschinken, Kochwürste, Mohnbutter, Eier, 
Reindling und vieles mehr … 
Wir freuen uns auf Euren Besuch! 
Das gesamte Dorfladen Team wünscht schöne und er-
holsame Ostern! 

n		Bericht des Imkerverein Fresach
Das Imkerjahr 2022 war für die Imkerei in Fresach ein 
nicht so gutes Ertragsjahr. Auf unserer Seite des Drau-
tales war die Honigernte auf Grund des auslassenden 
Waldhonigs sehr mäßig. Dagegen war auf der ande-
ren Seite des Drautales die Honigernte hervorragend. 
Auch in vielen anderen Kärntner Gemeinden war die 
Honigernte sehr unterschiedlich. Hervorragend bis 
sehr mäßig. So gehen die Fresacher Imker wieder in 
ein neues Imkerjahr. Jetzt im März beginnen die Arbei-
ten am Bienenstand und diese Arbeiten ziehen sich bis 
Anfang Dezember durch. Der Bienenverein wünscht 
allen Imkern ein gutes ertragsreiches Imkerjahr 2023. 
Einige unserer Imker haben ihren Honig zur Honigprä-
mierung eingeschickt und sind wieder mit Gold prä-
miert worden. Der eingeschickte Honig wird, wie man 
sagt, auf Herz und Nieren geprüft und wenn die Quali-
tät stimmt, bekommt man entweder Gold, Silber oder 
Bronze. Ingrid und Kurt Strjmlian und Adolf Maier ha-
ben Gold bekommen. Herzliche Gratulation!

n		Meldung der Bienenvölker
Gemäß § 5 Abs. 2 des Kärntner Bienenwirtschaftsge-
setzes (K-BiWG) sind die Bienenhalter verpflichtet, dem 
Bürgermeister bis längstens 15. April jeden Jahres den 
Standort, die Anzahl und sofern andere Bienenvölker als 
jene der Rasse „Carnica“ gehalten werden, die Rasse der 
Bienenvölker bekannt zu geben. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass gemäß § 11 Abs. 1 des K-BiWG die Hal-
tung, Wanderung und Zucht von Bienen, die nicht der 
Rasse „Carnica“ (Apis mellifera carnica) angehören, der 
Bewilligung der Landesregierung bedürfen.
Die Meldung der Bienenhalter an die Gemeinde kann 
mit dem Ausdruck aus dem Veterinärinformationssy-
stem (VIS) erfolgen. Selbstverständlich kann auch das 
bisher verwendete Formular verwendet werden. For-
mulare liegen im Gemeindeamt auf.

Meldungen bzw. Nachmeldungen, welche außerhalb 
der vorgegebenen Frist (15. April) seitens der Bienen-
halter einlangen, sind, als verspätet anzusehen und er-
füllen daher den Straftatbestand des § 17 Abs. 1 lit. B 
K-BiWG.
Wir bitten die Bienenhalter, Ihre Meldung bis  
spätestens 15. April 2023 hieramts abzugeben. 
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n		Die FF-Fresach berichtet
Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, Freunde und Unterstützer sowie 
auch Kameraden und Kameradinnen!
Neues Jahr, neues Glück könnte man sagen. Viele 
Corona Maßnahmen sind gefallen und die Feuerwehr 
kann wieder ihren Dienst verrichten. Aufgefallen wird 
es den meisten schon deshalb sein, da wir endlich wie-
der um den Jahreswechsel Kalender in die Haushalte 
gebracht haben und Spenden entgegennehmen durften. 
Diese Kontakte mit den Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürgern sind für uns als Feuerwehr wichtig und 
eine tolle Abwechslung. Vor allem ist es toll zu sehen, 
dass die Akzeptanz der Feuerwehr in den letzten Jahren 
nicht abgenommen hat und unsere Arbeit nach wie vor 
wertgeschätzt wird. Das ist leider nicht überall so. 

Anfang Jänner hat die Feuerwehr zur jährlichen Jahres-
hauptversammlung geladen. Es waren knapp fünfzig 
Personen anwesend. Ehrengäste von Polizei und Nach-
barwehren sowie auch der Bezirks- und der Abschnitts-
kommandant der Feuerwehren aus Kärnten waren zu-
gegen. Unser Bürgermeister ließ sich die Einladung 
nicht nehmen und war auch zu Gast. Besonders freut 
es uns aber, dass wieder etliche Altkameraden unserer 
Einladung gefolgt sind.
Nach dem Gedenken an die Kameraden, die im letzten 
Jahr verstorben sind, wurde vom Kommandanten OBI 
Ebner das letzte Jahr Revue passieren gelassen. Kurze 
Grußworte der Ehrengäste durften natürlich auch nicht 
fehlen. Großes Lob gab es für die vorbildliche Arbeit in 
der Feuerwehr und die gute Zusammenarbeit der ver-
schiedenen Organisationen in Kärnten. 
Die Fresacher Feuerwehr hatte ein ruhiges Jahr 2022 
und verzeichnete nur 20 Einsätze bei denen 89 Kame-
raden 457 Stunden im Einsatz standen. Gottlob nur 
technische Einsätze. Der Großteil der davon gelei-
steten Stunden entfiel auf Aufräumarbeiten im Unwet-
tergebiet rund um Treffen und das Gegendtal. 
Erfreulicherweise durften wir zwei Neuzugänge begrü-
ßen. Walder Lukas und Grgic Stipo sind der Feuerwehr 
Mitte letzten Jahres beigetreten. 
Etliche Kameraden wurden befördert und sind im 
Dienstgrad aufgestiegen. Die erste Beförderung und 
zugleich Angelobung erhielten Altziebler Thomas, Par-
ger Philip und Ebner Niklas. Diese wurden nach dem 

einjährigen Probejahr zum Feuer-
wehrmann befördert. Gut Heil und 
weiter so Burschen! 

Ehrungen gab es dieses Mal auch einige. Für jeweils 
25, 30, 35 und 40 Jahre Feuerwehrzugehörigkeit wur-
den die Kameraden Unterdorfer Alfred, Griesser Gott-
fried, Glanznig Günter, Gasser Karl-Heinz, Moser 
Bernhard, Glanznig Walter und Ebner Christian geehrt.

So ruhig wie einsatztechnisch das letzte Jahr war, so tur-
bulent ging es aber heuer schon los. Mit technischen Ein-
sätzen im Winter, meistens wegen Schneebruch, wurde 
uns nicht langweilig. Bedauerlicherweise war im neuen 
Jahr schon ein Brandeinsatz zu verzeichnen. Am Ort-
seingang beim ehemaligen Zelatti-Haus hat der Kom-
posthaufen, aufgrund heißer Asche, Feuer gefangen und 
das Nebengebäude gleich mit in Brand gesteckt. Durch 
das rasche und richtige Handeln der Betroffenen und 
dem schnellen Eingreifen der Freiwilligen Feuerwehr 
Fresach blieb es nur bei einem verhältnismäßig geringen 
Sachschaden. Das Wohngebäude und das benachbarte 
Sägewerk sind in unmittelbarer Nähe, haben aber keinen 
Schaden genommen. Bei diesem Einsatz waren auch 
binnen kürzester Zeit die Feuerwehren aus Mooswald, 
Lansach, Feistritz/Drau und Ferndorf zur Stelle, diese 
konnten aber kurze Zeit später wieder in ihre Rüsthäuser 
abrücken. Personen kamen keine zu Schaden! 

Wie wichtig die Arbeit der Feuerwehr ist, belegen ein-
drucksvoll zwei Zahlen. Waren es in unserer Gemein-
de nur 20 Einsätze im ganzen Jahr, so verzeichneten 
im Bezirk Villach-Land, die freiwilligen Feuerwehren 
zusammen 2800 Einsätze und im Bundesland Kärnten 
waren es sogar 21000 Einsätze!

Interessierte die gerne der Feuerwehr beitreten möch-
ten, können gerne zu einer unserer Übungen kommen. 
Einfach einen Bekannten Fragen, der bei der Feuer-
wehr ist, oder telefonisch mit dem Kommandanten 
OBI Christian Ebner unter 0650 / 9712 122 oder sei-
nem Stellvertreter BI Andreas Hohenwarter unter  
0664 / 828 74 35 Kontakt aufnehmen.

Heuer wird die Feuerwehr Fresach wieder eine 1. Mai 
Feier veranstalten mit Maibaumaufstellen. Genaueres 
wird noch per Postwurf bekannt gegeben. Über regen 
Besuch würden wir uns natürlich sehr freuen.
In diesem Sinne, Gut Heil
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n		Die Sternsinger zu Besuch  
im Gemeindeamt

Überall im Land waren die Sternsinger in heiliger Mis-
sion unterwegs. Sie bringen den Segen in die Häuser 
und sammeln dabei Spenden für Bedürftige. Wenn sie 
wieder gehen, kann man an den Haustüren die Buch-
staben 20 CMB 23 erkennen. „Christus mansionem be-
nedicat“, das heißt auf Deutsch „Christus segne dieses 
Haus“. So wurde auch das Gemeindeamt und Bürger-
meister Ing. Gerhard Altziebler mit dem Besuch und 
Segen der Sternsinger beehrt. 
DANKE an alle freiwilligen Kinder und Begleiter-
innen/Begleiter, die von Haus zu Haus zogen. 

n		Besuch Stützpunkt RK1
Anlässlich des bevorstehenden Jahreswechsels be-
suchte Bürgermeister Ing. Altziebler den Stützpunkt 
des RK 1 in Mitterberg und bedankte sich beim ge-
samten Team für den ehrgeizigen und unbezahlbaren 
Einsatz und wünscht für die Zukunft alles Gute. 
Danke für die gute Zusammenarbeit!

Wir gratulieren Dominik Walder zur bestandenen 
Masterprüfung und zum Titel Master of Arts, 

sowie Vanessa Walder zur Bachelor prüfung und 
zum Titel Bachelor of Arts.

Wir sind sehr stolz auf euch.
Zum Abschluss wünschen wir euch nur das Beste,

Master of Arts und Bachelor of Arts
könnt ihr euch nun nennen,

wir können es auch alle erkennen.
Ihr wart mit viel Fleiß dabei,

wir alle sind sehr stolz auf euch,
das Leben bringt viele Ereignisse mit sich,

ihr werdet dies meistern mit eurer Kraft und 
Begeisterung.

Für die Zukunft wünschen wir euch
alles erdenklich Gute.

Eure Familie

Auch die Gemeindevertretung gratuliert recht herz-
lich Vanessa und Dominik zu ihrem erfolgreichen Ab-
schluss des Studiums und wünscht ihnen für den weite-
ren Berufs- und Lebensweg alles Gute und viel Erfolg.
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Liebe MuseumsbesucherInnen!
Nach unserer Winterpause starten wir Ende April wie-
der in ein neues Ausstellungsjahr.
ERÖFFNUNG der Sonderausstellung: 
Freitag, 28. April 2023 um 16:00 Uhr
Wissenschaftliche Leitung: DDr. Alexander Bach
Künstlerische Gestaltung: Richard Klammer und  
Gerhard Fresacher
Musikalische Umrahmung: Klaus Neubauer

Dazu gibt es auch wieder eine Reihe von Begleitver-
anstaltungen:

OLLE IM DOAF
Lesung & Musik zum 75-er von Bernhard C. Bünker
mit Dietmar Pickl und Martin Sadounik (Harmonika) 
Samstag, 13. Mai 2023 um 19:00 Uhr Evang. Forum 
Fresach

9. EUROPÄISCHE TOLERANZGESPRÄCHE 2023
24. bis 27. Mai 2023 Villach und Fresach
WACHSTUM am Ende – Was jetzt?
Fresach: Eröffnung Donnerstag, 25. Mai 2023 um  
9:00 Uhr Evang. Forum Fresach
Programm: www.fresach.org

ERÖFFNUNG der neu erarbeiteten Dauerausstellung
Wissenschaftliche Gestaltung: Dr. Anita Ernst und 
DDr. Alexander Bach
Mittwoch, 7. Juni 2023 um 17:00 Uhr Evang. Forum 
Fresach

SOMMERKONZERT mit dem Singkreis Fresach 
Ltg. Burgi Leeb und der Kleinkirchheimer Bauern- 
musik Ltg. Günther Unterkofler
Moderation: Seppi Rukavina
Samstag, 30. Juni 2023 um 20:00 Uhr Evang. Kirche

OHRENSCHMAUS I
Gesang und Klavier – Klassik
mit Diözesankantor Martin Lehmann
Freitag, 28. Juli 2023 um 19:00 Uhr Evang. Forum 
Fresach

OSSI HUBER & BAND
Samstag, 18. August 2023 um 20:00 Uhr Evang. Kirche

Herzlichst möchten wir auch zum Gustav Adolf Fest 
am 8. Juni 2023 einladen!

Auf Ihr Kommen freuen sich
Superintendent Manfred Sauer & Team

Öffnungszeiten:
29. April – 31. Oktober 2023
Fr – So und feiertags
von 11:00 – 17:00 Uhr

Infos und Anmeldung Führung 
bzw. Veranstaltungen:
Doris Weinelt
Tel.: +43(0)699 11063656 
Mail: office@evangforumfresach.at 

n	Sterbefälle
Wir trauern um 
Waltraud Brunner, Laas
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n		Besonderer Gottesdienst am Karfreitag
Pontius Pilatus, Judas, Pe-
trus, Maria Magdalena, der 
römische Hauptmann, die 
Frau des Pilatus, der jüdische 
Hohepriester,…, sie alle tre-
ten im Gottesdienst vor die 
Gemeinde und erklären sich 
und ihre jeweilige Verant-
wortung für den Tod Jesu.
Was wird das werden? Wird 
das der Beginn einer gemein-
samen Reue? Eine Einladung zu einem ersten Schritt 
hin zu einer ehrlichen Aufarbeitung der eigenen Ver-
gangenheit? Ich bin gespannt…!
Seid ganz herzlich zu diesem besonderen Gottesdienst 
eingeladen: Karfreitag 15.00 Uhr, Evangelische Kirche 
Fresach. (Der Gottesdienst am Vormittag entfällt.)

Bestattung Unschwarz Niederlassung
Waldheimstraße 1a, Villach-Landskron

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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n		News von der Volkstanzgruppe Fresach
Die Wintermonate haben wir gut genutzt: Wir haben 
viele neue Tänze erlernt und alte Tänze verbessert. 
Überzeugt euch davon gerne selbst, bei der Bürger-
versammlung am 21.04.2023 im Kulturhaus Fresach 
– „Wir gfrein uns auf eich!
Es freut uns ganz besonders, dass unsere Volkstanz-
gruppe von vielen neuen und motivierten Mitgliedern 
bereichert wurde. Bei den Proben selbst, kommt der 
Spaß natürlich nie zu kurz. Eine ganz besondere Probe, 
mit viel Spaß, hatten wir vor kurzem mit Simon aus 
Deutschland. Simon befindet sich seit 1 ½ Jahren auf 
der Walz und macht nun Station in Fresach. Die Walz 
ist ein alter Brauch, bei Zimmerern, Maurern, Dach-
deckern und anderen handwerklichen Berufen. Simon 
ist gelernter Steinmetz und hat bereits viele Länder in 
Europa besucht, wo er neue Menschen und deren Kul-
turen kennenlernen durfte. Es hat uns sehr viel Spaß 
gemacht, dass wir dir ein Stück Tanzkultur näherbrin-
gen durften. 

Wir veranstalten am 17.06.2023 die ersten 
VOLXXOLYMPICS in Fresach. Hierbei könnt ihr 
euch auf einen lustigen Tag mit unterschiedlichen 
Challenges, welche ihr ihn Gruppenarbeit bewälti-
gen dürft, freuen. Wir laden euch jetzt schon herzlich 
dazu ein. Nähere Infos folgen.

n		Rückblick auf die Adventveran-
staltungen des Singreises Fresach

Singkreis Fresach an der MilAk in Wiener  
Neustadt!

Es ist wohl allen bekannt, dass man beim Bundesheer 
gerne singt…, aber dass an der Militärakademie in 
Wiener Neustadt bereits seit 24 Jahren ein Kärntner 
Adventkonzert stattfindet dürfte vielen neu sein!
Nicht so unseren Sängerinnen und Sängern, die nach 
2010 bereits zum zweiten Mal in der dortigen Kathe-
drale auftraten.
Aber alles der Reihe nach:
Getarnt im olivgrünen Bundesheerbus setzten wir uns 
am 10.12.22 nach früher Tagwache von Fresach aus in 
Bewegung. Das Ziel: Reichenau an der Rax, wo wir 
singend von Hans Machowetz, Oberst in Ruhe, mit 
einem „Jo griaß Eich Gott“ begrüßt wurden.
Gestärkt mit einem Gulasch und standesgemäß adjus-
tiert ging es dann weiter zur Burg nach Wiener Neu-
stadt, wo wir uns umgehend ein Bild der Lage mach-
ten: Alles friedlich, wie erwartet.
Und als dann beim Einsingen auch noch der Text geses-
sen hat, stand unserem Einsatz nichts mehr im Wege! 
Flankiert vom Sextett des MGV Afritz startete sodann 
die Mission Kärntner Adventkonzert 2022 – und sie 
sollte ein voller Erfolg werden!! Anstelle eines Abtre-
ten-Kommandos folgten Standing Ovations, für die wir 
uns mit Zugaben im Offizierssalon der Akademie be-
dankten.
Wer übrigens glaubt, dass die Niederösterreicher 
Kärntner Chöre nach einem solchen Konzert gleich 
wieder nach Hause entlassen, hat sich geirrt.
So folgte am Sonntag noch ein Einsatz in der Kirche von 
Gloggnitz, wo wir die Messe feierlich mitgestalteten.
Ein herzliches Dankeschön an die Organisatoren – wir 
kommen wieder!
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Stiller Advent
Wenn es langsam weihnachtlich wird und die Advents-
zeit in Kärnten beginnt, dann begeistert auch die Konzer-
treihe “Stiller Advent”, organisiert von Richie Di Ber-
nardo, die Zuhörerinnen und Zuhörer. Am 18. Dezember 
waren wir in die Stadtpfarrkirche von Gmünd eingela-
den, um gemeinsam mit dem MGV Almrose Radenthein 
und Isabell Hassler mit Harfe die letzte Veranstaltung 
des “Stillen Advents” zu umrahmen.

Die Stille klingt
Unter diesem Motto fand am 22. Dezember unser 
Adventkonzert in der evangelischen Kirche in Fres-
ach statt. Stimmungsvolle und besinnliche Lieder und  
Musikstücke sollten vorweihnachtliche Stimmung in 
die oft sehr stressige Adventszeit bringen. 
Umrahmt wurde das Konzert von dem jungen Sextett 
des MGV Afritz. Für die musikalischen Klänge sorgten 
die Volksmusiquer, die uns mit ihren Instrumenten ver-
zauberten. Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwir-
kenden und Zuhörer, die beim Adventkonzert für eine 
besondere Stimmung gesorgt haben.

Die nächsten Auftritte des Singkreis Fresach
Wir freuen uns auf viele Besucher bei unseren näch-
sten Auftritten:
•  Bürgerversammlung der Gemeinde Fresach am 

21.04.2023
•  Fest der Stimmen in der Lodronschen Reitschule in 

Gmünd am 13.05.2023
•  Sommerkonzert in der Evangelischen Kirche in 

Fresach 30.06.2023
Weitere Informationen findet man auf unserer Home-
page www.singkreis-fresach.at und auf Facebook.

Für einen guten Zweck
Gerade zu Weihnachten möchte man auch seinen Mit-
menschen etwas Gutes tun und so freuen wir uns sehr, 
dass der Erlös der vollbesetzten Kirche den Umweltop-
fern in Treffen gespendet wird.
Vielen Dank an Richie Di Bernardo für die Einladung. 
Wir freuen uns schon sehr auf das nächste Konzert im 
Rahmen des “Stillen Advent”.



Letztes Jahr wurden insgesamt drei Ringen durchge-
führt. Neben den Veranstaltungen in St. Lorenzen und 
dem Abschlussringen am Wachsenberg traten am tra-
ditionellen Amberger Kirchtag beim Gasthof Walder 
viele motivierte Ringer im Wettkampf gegeneinan-
der an. Die Gemeinde Fresach war mit Silvio Walder, 
Rene Unterscheider, den Brüdern Marcel und Raphael 
Würcher, sowie Daniel Egger und Niklas Ebner vertre-
ten. Der Sieg in der Allgemeinen Klasse am Amberg 
2022 ging an den Arriacher Manuel Lassnig.

Die Ringergruppe Fresach freut sich auf die bevorste-
henden Wettkämpfe 2023 und hofft auf eine spannende 
und unfallfreie Ringersaison, sowie auf zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher bei den Veranstaltungen, 
aber auch um Unterstützung bei den diesjährigen Lan-
desmeisterschaften der Ringer des Nockgebietes am 
27. August 2023 in Fresach. Wir sprechen in diesem 
Zusammenhang alle motivierten Jugendlichen und Er-
wachsenen in Fresach eine herzliche Einladung zu un-
seren Ringertrainings und Wettkämpfen aus und hoffen 
auf eine erfolgreiche Ringersaison.
(Kontaktaufnahme beim Obmann der Ringergruppe 
Hans Walder)

Auf ein schönes und spannendes Ringerjahr freuen 
sich der Obmann der Ringergruppe
Fresach Hans Walder
und alle Fresacher Ringer
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n		„Zommgreif`n Los“
Kärntner Landesmeisterschaften der Ringer des 
Nockgebietes in Fresach am 27. August 2023
In diesem Jahr finden wieder die Kärntner Landes-
meisterschaften der Ringer des Nockgebietes in un-
serer Gemeinde statt.  Die Jahre mit einigen wenigen 
Ringerveranstaltungen sind nun überstanden und wir 
freuen uns in diesem Jahr auf sechs spannende Rin-
gerwettkämpfe. Den Beginn macht das Ringen in 
Deutsch-Griffen beim Rafflwirt am 2. Juli.  Unser tra-
ditionelles Ringen am Amberg findet heuer am 30. Juli 
statt. Das Landesmeisterschaftsringen am 27. August 
wird am ehemaligen Sportplatz in Fresach veranstal-
tet. Damit Ihr jedes dieser Brauchtumsfeste einplanen 
könnt haben wir für das Jahr 2023 einen Ringerkalen-
der zusammengestellt. 
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n		Gemeindeskimeisterschaften 2023
Nach 2-jähriger Pause konnten am Samstag, dem  
25. Feber 2023 unsere Gemeindeskimeisterschaften 
auf der Gerlitzen wieder durchführen. 
Im Ziel wurden die Kinder mit einer Schoko und die 
Erwachsenen mit einem „Schnapserln“ von Herrn 
Bürgermeister Ing. Gerhard Altziebler und Frau Chi-
ara Steiner empfangen. Erst bei der Siegerehrung im  
GH Zum Wirth, wurden dann die Gruppen und Tages-
sieger bekannt gegeben. Herzlich begrüßen durften 
wir Christian Walder, welcher beim Rennen und bei 
der Siegerehrung dabei war. Die Siegerehrung fand im  
GH Zum Wirth statt und wurde von Herrn Bürgermei-
ster Ing. Gerhard Altziebler vorgenommen.   
Marie Glanznig und Thomas Baumgartner konnten 
ihre Titel verteidigen. Nochmals herzliche Gratulation 
an die Gemeindemeisterin und dem Gemeindemeister, 
sowie an alle Klassensieger!
Beim durchführenden Verein, dem SC Fresach, möch-
ten wir uns recht herzlich für die hervorragende Ab-
wicklung des Rennens bedanken. 

n		Der SC Fresach berichtet
Die Clubmeisterschaften 2023 mit ca. 70 Startern 
konnten bei turbulentem Wetter mit dichtem Nebel, 
Schneefall und Sonnenschein unfallfrei durchge-
führt werden. Wir gratulieren unserer Clubmeisterin  
Marie-Christin Zorec sowie unserem Clubmeister  
Thomas Baumgartner ganz herzlich, natürlich auch 
allen KlassensiegerInnen. Wir bedanken uns noch-
mals bei allen Teilnehmern, sowie bei den Bergbahnen  
Gerlitzen und beim ASKÖ Landskron. Die Siegereh-
rung fand um 17:00 Uhr im Gasthaus Zum Wirth 
statt. Vielen Dank an Hannes und sein Team für die  
Bewirtung und die Preisspende. Ganz besonders hat es 
uns gefreut, dass Christian Walder nach seiner Opera-
tion beim Rennen und bei der Siegerehrung dabei war. 
Wir wünschen Dir, lieber Christian, viel Gesundheit, 
Glück und Erfolg für die kommende Saison 2023/2024

n		MASKENBALL am 18. Feber 2023 
Unser Motto war „Froschkapelle“. Beim Umzug am 
Nachmittag begleitete uns auch heuer wieder die Ge-
meindemusikkapelle Feistritz/Drau. Im Kulturhaus un-
terhielten am Nachmittag die Kinder Irene und Natalie, 
sowie unser Obmann Alfi. Ihr habt das toll gemacht! Der 
schon traditionelle gemeinsame Ballonstart durfte natür-
lich auch nicht fehlen. Am Abend waren wieder viele 
originelle Masken dabei, wie die Sportpokale, die Es-
kimos verirrt in der Südsee, die Geilen Kannen, Elvis 
und seine Discokugeln, The Addams family, die Gum-
mibären, und einige mehr. Vielen Dank für eure Mühe 
und ein großes Lob für die kreativen Ideen und die damit 
verbundene Arbeit!!!! Ihr seid der Wahnsinn. Für Stim-
mung und Unterhaltung sorgten die Kärntner Rebellen.
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n	Kindergartennews
Kinder holt die Eislaufschuhe raus….
In den Semesterferien gab es für die betreuten Kinder 
ein besonderes Programm. Wir drehten einige Runden 
am Eislaufplatz und erlernten oder verbesserten da-
mit unsere Eislaufkünste. Dabei halfen den Kindern 
„Hans“ und „Franz“ die zwei Lernpinguine, an denen 
man sich festhalten konnte. Vielen Dank an Alfred  
Antowitzer und sein Team für die täglichen Bemü-
hungen, das Eis auf Vordermann zu bringen.

Skikurs
In der Woche vom 24. Jänner 
fand wieder unser Kindergar-
tenskikurs im Ochsengarten 
statt. An 5 Tagen wurden die 
Kinder täglich vom Bus der Ski-
schule Gerlitzen abgeholt und 
erlernten oder festigten ihre er-
sten Schwünge am Ochsenhügel 
in Paternion. Beim Abschluss-
rennen am Freitag fuhren alle 
Kinder bravorös den Hügel he-
runter und zeigten ihr Können.

Winter und Schnee Juchee!
Die Kinder freuten sich über den vielen Schnee und so 
entschlossen wir kurzerhand eine Schneeolympiade zu 
veranstalten. Die Kinder wurden in Gruppen eingeteilt 
und durften mit lustigen Spielen gegeneinander antre-
ten. Dabei musste Wäsche aufgehängt und abgehängt 
werden, Schokobomben gegessen und danach ein Luft-
ballon aufgeblasen werden und Schneebälle gezielt in 
Hütchen geschossen werden. Die Kinder hatten groß-

Pyjamaparty und Faschingsfest
Im Feber ging es in der Mäuse- u. Bärengruppe lustig 
zu. In den Semesterferien durften die Kinder im Py-
jama in den Kindergarten kommen. Beim Ankommen 
bekamen sie ein selbstgebasteltes Kinoticket von uns 
und fragten sich, was denn heute auf dem Programm 
stehen würde. Nach der Jause konnte dann das Kino 
mit Popcorn im Turnraum gestartet werden. Mama 
Muh und die Krähe unterhielt die Kinder auf einer rie-
sengroßen Leinwand. Kinoerlebnis pur!
Am Faschingsdienstag kamen alle Kinder und Päda-
gogInnen verkleidet in den Kindergarten. Wir erlebten 
einen bunten, tanzfreudigen Vormittag mit Faschings-
krapfen und lustigen Tänzen. Die Krönung war dann 
der Faschingsumzug zum Dorfladen und zur Gemein-
de. Vor dem Dorfladen wurde gesungen und getanzt und 
Herr Bürgermeister Ing. Gerhard Altziebler beschenkte 
die Kinder und PädagogInnen mit Süßigkeiten. Vielen 
Dank dafür!

en Spaß. Bei der Preisverleihung freuten sich alle über 
ihre Preise.
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Waldtage
Die Waldtage am Freitag erfreuen 
sich im Kindergarten großer Be-
liebtheit. Die Kinder genießen die 
Ruhe im Wald und das nicht vor-
gefertigte Spielzeug. Es werden 
fleißig Tippis gebaut und kleine 
Baumstämme gesammelt und ge-
tragen. Der Phantasie sind keine 
Grenzen gesetzt. Seit kurzem werden die Bärenkinder 
auch von den Mäusekindern begleitet und wir erleben 
zusammen lehrreiche und spannende Waldtage.

Da Herr Kugler uns mit Beginn der Weihnachtsferien 
verlassen hat und in einem anderen Kindergarten neue 
Wege geht, hat Frau Altersberger mit Jänner wieder 
die Leitung des Kindergartens übernommen. Wir wün-
schen Herrn Kugler alles Gute und viel Erfolg für seine 
neue Aufgabe.
Neu im Team ist seit März die Elementarpädagogin 
Frau Brockmeier. Sie hat die Gruppenführung der 
Mäu-segruppe übernommen. Wir heißen sie herzlich 
bei uns willkommen. 
Bericht Patrizia Altersberger

n		Schulskitag der SKI MS Feistritz/Drau
Nach 2-jähriger pan-
demiebedingter Pause 
konnte der Schulskitag 
der SKI MS Feistritz/
Drau am 17. Jänner 
2023 auf der Gerlitzen 
durchgeführt werden. An die 50 begeisterte Schüle-
rinnen und Schüler zeigten ihr Skikönnen in einem 
Riesenslalomdurchgang. Bei ausgezeichneten Pisten-
verhältnissen und anspruchsvollster Kurssetzung ka-
men alle unfallfrei ins Ziel. Wieder einmal wurde eines 
ersichtlich, dass die Schülerinnen und Schüler an der 
SKI MS Feistritz/Drau wohl bestens im Skirennlauf 
ausgebildet sind und werden! Eine Teilnahme für die 
jeweiligen Gruppensieger an den Bezirksmeisterschaf-
ten im Feber war garantiert! 

Ein großes Dankeschön gilt auch allen SponsorInnen 
und UnterstützerInnen, ohne die solche Veranstal-
tungen nicht durchführbar wären. Durch sie wurde 
unseren Sportlern und Sportlerinnen nach dem Ren-
nen eine Stärkung auf der Hütte ermöglicht und jeder 
Rennteilnehmer und jede Rennteilnehmerin erhielt bei 
der Siegerehrung einen tollen Sachpreis. 

Wir danken: Raiffeisenbank Drautal, Gerdie OG, Pa-
piergenuss, Weltcup Poldl Hütte, Sportastic Handelsg-
mbH, privaten Sponsoren, Freizeitpark Fresach-Mill-
stätter See, Verein Förderer der SKI MS, Elektro 
Amenitsch GmbH, Installationstechnik Steiner. 

V. Eberhard/M. Salcher
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n		Aus der Volksschule  
Elternverein in neuen Händen
Bei der Jahreshauptversammlung des Elternvereines 
des Volksschule Fresach wurde ein (teilweise) neu-
er Vorstand gewählt. Wir bedanken uns sehr herzlich 
bei der scheidenden Obfrau Tatjana Peternell und 
ihrem Team für die gute Zusammenarbeit und Unter-
stützung während der letzten drei Jahre, welche von 
wertschätzender Kommunikation und (trotz Corona- 
Widrigkeiten) großem Engagement geprägt waren! 
Die Funktion als Obfrau übernahm mit Herbst des 
letzten Jahres Frau Christine Reiter. Ihr Stellvertreter 
bleibt weiterhin Herr Gerd Matzner-Kovacs, weitere 
Vorstandsmitglieder sind Herr Andreas Oberrauter 
als Kassier und Frau Doris Tscharnuter als seine Stell-
vertreterin, Frau Sigrid Höher als Schriftführerin und 
Frau Manuela Baumgartner als ihre Stellvertreterin.
Danke, dass Sie als Vorstandsmitglieder im Interesse al-
ler Eltern, Kinder und Lehrerinnen unserer Volksschu-
le bereit sind mitzuarbeiten und so einen wertvollen 
Beitrag für eine gute Schulpartnerschaft leisten! Alles 
Gute, viel Freude und viele Ideen für Ihre Aufgaben! 
Herzlichen Dank auch an jene Eltern, die im Hinter-
grund mitarbeiten, um den Kindern ihren Schulalltag zu 
versüßen und die Brieftaschen aller Eltern zu entlasten!

Eine kleine Trommel lässt tausend Füße tanzen (aus 
Afrika). Im November besuchte uns wieder der Musi-
ker und Musikpädagoge Robert Dobernig mit sei-
ner umfangreichen und faszinierenden Sammlung an 
Trommeln aus aller Welt. Hoch konzentriert erlernten 
unsere Schülerinnen und Schüler unterschiedliche, 
teils schwierige Rhythmen. Natürlich durften sie aber 
auch nach Herzenslust eigene Versionen erfinden. Ne-
ben der Stärkung musikalischer Kompetenzen geht es 
dabei um die Förderung von Konzentration und Koor-
dination und nicht zuletzt um das so wichtige Trainie-
ren beider Gehirnhälften. Spaß und Freude inbegriffen!

Heimeliger Advent
Danke, lieber Nikolaus Adolf Maier, dass du in diesem 
Jahr wieder persönlich bei den Kindern vorbeigeschaut 
hast, um sie zu überraschen und ihnen ein Sackerl voll 
mit Köstlichkeiten zu bringen. Herzlichen Dank auch 
an die Eltern der 1. Klasse für die Vorbereitungen! 
Wie jedes Jahr um diese Zeit trafen sich alle Klassen 

Kino-Spaß im Pfarrhaus
Herr Pfarrer Mag. Ralf Isensee lud uns in der Vor-
weihnachtszeit wieder ins „Weihnachtskino“ im evan-
gelischen Pfarrhaus. Bei Tee und Unmengen an Pop-
corn  - von Herrn Pfarrer höchst persönlich zubereitet 
und serviert – genossen „die Kleinen“ den gleicher-
maßen lustigen wie berührenden Film „Pettersson und 
Findus – Das schönste Weihnachten überhaupt“, wäh-
rend  „unsere Großen“ beim Abenteuerfilm „Mia und 
der weiße Löwe“ Spannung pur erlebten.
Herzlichen Dank für diese liebgewordene „Kino Tradi-
tion“ samt „Verwöhn Kulinarik“!

Tag der offenen Tür
Im Jänner waren alle Schü-
lerinnen und Schüler, El-
tern und Lehrer*innen der 
4. Klassen eingeladen, die 
Mittelschule Feistritz im 
Rahmen eines „Tages der of-
fenen Tür“ kennenzulernen. 
An unterschiedlichen Stationen wurde man informiert 
und konnte auf unterhaltsame Weise „Mittelschulluft“ 
schnuppern. Vielen Dank an Frau Direktorin Hofer und 
ihr LehrerInnen Team für diese Möglichkeit!
Juppeidi und Juppeida!
„Schule einmal anders“ hieß es wieder am Faschings-
dienstag, als Kinder und Lehrerinnen verkleidet zum 
Unterricht erschienen. Unterricht???
Danke an den Elternverein, der mit Krapfen und Ge-
tränken für das leibliche Wohl der Kinder sorgte.

in unserer Aula, um eif-
rig die Strophen des 
„Klöcklerliedes“ auf-
zufrischen und so einen 
wertvollen Beitrag zur 
Erhaltung unseres be-
liebten Advent-Brauch-
tums zu leisten.
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Wir starten gemeinsam in die neue Woche
Gemeinsam mit den Schülerinnen, Schülern und Lehre-
rinnen aller Klassen starten wir montags in unserer Aula 
gemeinsam in die neue Woche. Zur Förderung des 
gemeinschaftlichen Gedankens widmen wir uns jede 
Woche einem anderen Thema wie freundliches Grüßen, 
das Arbeiten im Team, ein wertschätzender Umgang 
miteinander oder wie ich meiner Mitschülerin/meinem 
Mitschüler einmal etwas Nettes sagen kann u.v.m. Mit 
Musik, Bewegung, einem Spiel oder einer Geschichte 
findet soziales Lernen in der großen Gruppe statt.  Auf 
diese Weise soll ein „Garten der Freundlichkeit“ in un-
serer Schule wachsen und gedeihen! 

„Cyberkids“- Den richtigen Umgang mit dem In-
ternet lernen
Im Rahmen der Initiative „Cyberkids- Gefahren im In-
ternet“ durch die Polizei Kärnten durften die Schüler 
und Schülerinnen der 3. und 4. Schulstufe Einblick in 
die Welt des Internets gewinnen. Mit Herrn Abteilungs-
inspektor Hubert Scharf und Frau Inspektorin Mela-
nie Seiler wurden sie im Rahmen des Sachunterrichts 
in drei Doppelstunden mit möglichen Gefahren bei der 
Internetnutzung und dem Umgang mit sozialen Medien 
hingewiesen und erhielten wertvolle Tipps für einen si-
cheren Umgang damit.
Der Altersgruppe entsprechend wurden folgende The-
men unter die Lupe genommen: Internet/Chatten - Was 
ist das? Persönliche Daten: Was darf ich von mir preis-
geben, was nicht? Wie verhalte ich mich richtig und 
was kann strafbar sein? Wie gehe ich mit Passwörtern 
um? Was sind Vertrauenspersonen, was nicht? Welche 
Gefahren entstehen bei der Nutzung digitaler Medien? 
Was ist „Cybermobbing“ und wie soll ich reagieren?
Wie man sich vorstellen kann waren die Kinder mit 
Feuereifer bei der Sache, ging es dabei doch um eines 
der brennendsten Themen unserer Zeit!

Kann man „Glück“ lernen? 
In einem Seminar für Erwachsene?

Berichte: Eva Feindt, Doris Maierbrugger, Sabine Sandrieser 
und Sigrid Wohlmuth

Frohe Ostern 
wünschen Ihnen von 

Herzen die Kinder 
und Lehrerinnen der 
Volksschule Fresach!

Der ergänzend zum Thema angebotene Elternabend 
wurde mit großem Interesse angenommen und zeigte 
die enormen Herausforderungen der Eltern im Zusam-
menhang mit diesem Thema auf. Durch diese Aufklä-
rung wollen wir als Schule gemeinsam mit der Polizei 
einen wichtigen Beitrag leisten, um unsere Schüle-
rinnen und Schüler auf die digitale Welt vorzubereiten, 
die Eltern zu informieren, vor allem aber auch das Be-
wusstsein zu schärfen!

Das Thema machte uns Lehrerinnen neugierig und un-
sere Erwartungen waren unterschiedlich. So machten 
wir uns an einem Freitagabend auf den Weg nach KI-
TOPIA, in den Kindergarten Puch. 

In den „atmosPHÄRISCHEN“ Räumen der KITOPIA 
Kärnten, begleitet von der wunderbaren Sigrid Müller 
und der „zauberhaften“ Carina Zavodnik durften wir in 
das Thema „Ein Glück, dass es mich gibt“ eintauchen.
Schon beim Betreten des Raumes konnten wir die 
Achtsamkeit und die besonderen Gedanken, mit de-
nen das Seminar vorbereitet worden war, spüren. Noch 
nie waren „Seminarstunden“ so „verzaubernd“ und 
schnell verflogen! Behutsam geleitet von den beiden 
Vortragenden wurde uns beim Entdecken der eigenen 
Bedürfnisse, beim Benennen unserer persönlichen 
schulischen Glücksmomente, bei gutem Essen, bei 
kreativem Arbeiten, bei der Zubereitung eines spezi-
ellen Schulmüslis und den positiven Gedanken, die wir 
einander schenkten, ganz deutlich bewusst, wie sich 
„Schulglück“ anfühlt. Und so waren wir uns am Ende 
des Abends einig: Welch ein Glück, gemeinsam nach 
KITOPIA gereist zu sein!
www.kitopia.at
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n		WAS IST LOS in der Musikschule?
Vierfach-Gold für die Musikschule Feistritz/Drau - 
Weißenstein 
In der CMA Ossiach stellten im Feber drei Schüle-
rinnen und ein Schüler aus der Musikschule Feistritz/
Drau – Weißenstein ihr Können unter Beweis. Der neue 
Direktor Walter Grechenig & sein Team sind mehr als 
stolz, denn der Erfolg der Schule kann sich mehr als 
nur sehen lassen: Vierfach-GOLD! 
Michelle Maier spielt, seit sie acht Jahre alt ist, Quer-
flöte in der Klasse von Hui-Wen Wernig-Chang. Bei 
der Abschlussprüfung in der CMA Ossiach präsentierte 
sie mit ihrer langjährigen Freundin und Musikkollegin 
Anna-Maria Steiner ihr selbstkomponiertes, zeitge-
nös-sisches Stück „Libertas“. „Das Publikum war da-
von sehr begeistert und kurz habe ich auch vergessen, 
dass das hier eine Prüfung ist und habe mich von der 
Musik leiten lassen“, sagt die Musikerin stolz. 
Anna-Maria Steiner begann mit bereits acht Jahren, 
Querflöte zu spielen. „Für mich ist die Musik ein ste-
tiger Begleiter und ich kann sie mir in meinem Leben 
nicht wegdenken“, so Steiner. Gemeinsam mit Maier 
und ihrer Musiklehrerin Hui-Wen Wernig-Chang wur-
den die letzten eineinhalb Jahre intensiv geprobt. 
Sarah Steiner begeisterte mit ihrer Harmonika nicht 
nur online auf YouTube mit über einer halben Million 
Clicks ihre Fans, sondern auch das Prüfungskomitee. 
Harmonika spielt sie, seit sie acht Jahre alt ist, in der 
Klasse von Andreas Weber. Mit ihren jungen 16 Jahren 

spielt sie am 29. April als Vorband bei der Fegerlän-
der-Gala und erhält heuer erstmals den hoch dotierten 
„FEGER FOR FUTURE“ Jugendförderpreis. Die Ab-
schlussprüfung absolvierte sie mit ausgezeichnetem 
Erfolg. 
Jonas Enzi macht das Vierfach-Gold komplett. Der 
Jazzpianist erspielte sich einen ausgezeichneten Er-
folg. Die Proben waren intensiv, da der junge Musiker 
neben seiner Abschlussprüfung auch noch im Matura-
jahr ist. Enzi spielt seit den letzten Jahren in diversen 
Formationen. Bei der Prüfung selbst wurde er von sei-
nem Musiklehrer Viktor Huditz und einem Ensemble 
bestehend aus internationalen Jazzgrößen unterstützt.

Zu sehen und zu hören gibt’s die vier Absolvent:innen 
neben vielen weiteren Musikschüler:innen u.a. bei den 
großen Musikschulkonzerten am Montag den 12.Juni 
im Kulturhaus Feistritz/Drau und am Mittwoch den 
14.Juni im Kulturhaus in Weißenstein, mit Beginn um 
jeweils 19 Uhr! Noch ein wichtiger Terminhinweis: 
Heuer gibt’s erstmals den TAG DER OFFENEN TÜR 
am Montag den 03. Juli von 16-18 Uhr in der Musik-
schule Feistritz/Drau. Hier können nach Lust & Laune 
sämtliche Instrumente ausprobiert und Infos direkt bei 
den Lehrern eingeholt werden. Das Team der Musik-
schule würde sich über ihren geschätzten Besuch sehr 
freuen!

Dir. Walter Grechenig 
walter.grechenig@musikschule.at, +436764033365

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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Herzliche Einladung zur Bürgerversammlung am Freitag, den 21. April 2023 um 19:00 Uhrim Kulturhaus Fresach
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Zum 75. 80. und 85. Geburtstag konnten wir gratulieren.

Herzlichen Glückwunsch!
Herr Bürgermeister bzw. Vertreter des Gemeinderates überbrachten den folgenden Jubilaren die herzlichsten 
Geburtstagswünsche der Gemeindevertretung und  sprachen die Hoffnung aus, dass ihnen noch recht viele 

Jahre in guter Gesundheit beschieden sein mögen.

Uwe Ottmar Petzschner (75)

Rudolf Themessl (80)

Harald Höher (75)

Herbert Steiner (80)

Annemarie Steiner (80)

Ohne Bild
Eleonore Steiner (85)
Dipl.-Ing. Erwin Kircher (85)
Ingrid Brandstätter (75)
Matthias Wieser (75)
Robert Brandstätter (85)
Heinrich Kofler (85)
Peter Lesacher (75)
Gertrud Brückler (75)
David Walter Emerson Normann (75)
Siegfried Klammer (80)
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n	 	Herzliche Gratulation und viel Freude mit den neuen Erdenbürgern!

Lidwina Hatwagner und Martin Unterkofler
(Lorenz, geb. 19.06.2022)

Antonia Zernatto und Florian Breitwieser
(Alexandra, geb. 17.11.2022)

Riccarda und Klaus Gasser
(Emilio, geb. 22.01.2023)

Cornelia Moser und Joachim Hohenwarter
(Marie, geb. 13.11.2022)

Martina Gartner und Stefan Spanz
(Sebastian, geb. 24.11.2022)

Claire Schatzmayr und Emanuel Possegger
(Leo Jakob, geb. 29.01.2023)
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